
NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
Tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
Tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
Tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
Tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
30.8/31.8.: Dr. Frank Düsterhöft,
Kurt-Shuhmacher-Allee 46, Langen-
hagen, Tel.: (0511) 86 67 99 80

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden.Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
Tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
Sa., So., Feiertag 7-22 Uhr,
Tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
Tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: Tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
Tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) Tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
Tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Georg, Mellendorf, Sa., 30.8., 11
Uhr: Tauffest am Natelsheidesee in
Bissendorf-Wietze
3 Kath. Kirchengem.Wedemark
St. Maria Immaculata, So., 31.8.,
11 Uhr: Heilige Messe und Kinderkir-
che
3 Ev.-luth. St.-Michaelis-Ge-
meinde Bissendorf, Sa., 30.8., 11
Uhr: Tauffest am Natelsheidesee in
Bissendorf-Wietze
3 Christliche Gemeinde Bissen-
dorf, Langer Acker 6, So., 31.8.,
10 Uhr: Gottesdienst

Benefizkonzert
BISSENDORF. Für Sonntag, 31.
August, um17Uhr (Einlass 16.30
Uhr) lädt der Rotary Club herzlich
in die St.Michaelis-Kirche Bissen-
dorf zum Benefizkonzert des
Mriya-Streichquintetts ein. Unter
demTitel „Fern? Sonah!“ erklin-
genWerke vonBorys Lyatoshyns-
ky und Franz Schubert. Das En-
semble Mriya („Traum“) wurde
2022 von geflüchteten ukraini-
schenMusikern gegründet. Heu-
te unterstützt es mehr als 400
Musiker bei der Integration und
gibt geflüchteten Kindern mut-
tersprachlichen Musikunterricht.
Der Club organisiert dieses Kon-
zert in Kooperation mit der St.
Michaelis-Kirche. Alle Erlöse und
Spenden gehen an die Hilfsorga-
nisation „RettetLebenUkraine“.
Eintritt : 20 Euro ( Schüler/Stu-

denten 10 Euro)

Dorfpokalschießen
SCHERENBOSTEL. Am Sonn-
tag, 14. September, findet von15
bis18Uhr imSchützenhausSche-
renbostel das traditionelle Dorf-
pokalschießen statt. Hierzu sind
alleVereine, Firmen,Clubs,Grup-
penusw. ganz herzlich einladen.
Es wird in Mannschaften mit vier
Teilnehmern sitzend aufgelegt
geschossen. AmTrainingsabend ,
12.September,hat jederungeüb-
te Schütze noch einmal die Mög-
lichkeit, sichmiteinemVereinsge-
wehr vertraut zu machen.

Singles treffen sich
BISSENDORF. Am Sonnabend,
6. September, um 15 Uhr treffen
sich die Singles derWedemark zu
ihrem monatlichen Treffen im
Bürgerhaus in Bissendorf.
Bei Kaffee undKuchenwerden

gemeinsame Ausflüge, Stadt-
touren, Fahrradtouren und vieles
mehr abgesprochen.

Reparieren statt
wegwerfen
HELLENDORF. Am Sonnabend,
6. September, repariert undberät
das Repair Café Wedemark in
Hellendorf. Im Dorfgemein-
schaftshaus, Sandbergweg 22
sind sie Fachleute in der Zeit von
14: bis 17 h bereit, defekte Gerä-
te zu begutachten und, wenn
möglich, zu reparieren.
Elektro-Kleingeräte, PC’s und

Handies, Textilien, Nähmaschi-
nen, Gartengeräte, Spielzeug
und Ähnliches wird unter die Lu-
pe genommen.
Fahrradreparaturen sind nur

im Freien möglich, also nur bei
entsprechendemWetter.
Nicht repariert werden Geräte

mit Verbrennermotor sowie Kaf-
fee-Vollautomaten.
Die Reparaturen werden kos-

tenlos ausgeführt, lediglich Ver-
brauchsmaterial und Ersatzteile
werden zum Selbstkostenpreis
berechnet, jedoch werden Spen-
den gern angenommen. Auch
Kaffee und Kuchen werden an-
geboten.
Wer sich fürdieMitarbeit inder

Initiative „Repair Café Wede-
mark“ interessiert, ist eingela-
den, sich während der Veranstal-
tung über den Hintergrund,
Zweck und weitere Einzelheiten
zu Informieren.
Weitere Informationen unter

www.repaircafe-wedemark.de
bei Bernd Wilts, Mobil-Telefon
(0172) 41 53 217 oder Nachfra-
gen unter bernd.freerk.wilts@t-
online.de.

Giftköder: Zwei
Hunde sterben
BRELINGEN (SIP). Die Polizei
Mellendorf ermittelt gegeneinen
unbekannten Hundehasser. Die
Person soll Giftköder in der Feld-
mark bei Brelingen verteilt ha-
ben. Jetzt sind zwei Hunde an
den Folgen der Giftattacke ge-
storben.
Die betroffeneHalterinwar am

Dienstag, 19. August, gegen 17
Uhr in der Straße An der Feld-
markunterwegs, als dieHunde in
einem unbeobachtetenMoment
den Giftköder gegessen haben
müssen. Nach dem Spaziergang
ging es den Tieren sehr schlecht,
sie verstarben noch am selben
Tag.Wie die Polizeimitteilte, hat-
ten andere Hundehalter zuvor im
Bereich Mett gefunden, das mit
blauen Kugeln gespickt war.
Ein anderer Hund soll ebenfalls

in Brelingen einen Giftköder ge-
schluckt haben. Er wurde – wie
die Polizei berichtet – unter ärztli-
cher Aufsicht zum Erbrechen ge-
bracht und konnte so gerettet
werden. Die Polizei ermittelt nun
verschärft und geht davon aus,
dass die Giftstoffe in Nahrungs-
ködern in böswilliger Absicht in
der Feldmark platziert wurden.
Hinweise auf den Täter oder

die Täterin sowie andere Zeugen-
angaben nimmt das Polizeikom-
missariat Mellendorf jederzeit
unter Telefon (05130) 9770 ent-
gegen.

Treffen für Trauernde
BURGWEDEL(R/BS). AmMon-
tag, 1. September, von 16 bis
17.30 Uhr sind Trauernde, die
einen geliebten Menschen verlo-
ren haben oder sonst einen
schweren Verlust zu beklagen
haben, zum Trauertreff des Hos-
pizdienstes eingeladen. Das The-
ma des Treffens lautet „Was
macht mir Mut?“ Bei einem aku-
ten Verlust wird empfohlen,
einen Zeitraum von ungefähr
zwei bis drei Monaten verstrei-
chen zu lassen, bevor man am
Treff teilnimmt. Bei Bedarf ist ein
Einzelgespräch möglich. Die Teil-
nehmerzahl ist auf zehn Perso-
nen begrenzt. Um telefonische
Anmeldung unter Tel. (05139) -
9703431 (AB) wird gebeten. Die
Teilnahme am Treff ist kostenlos.
Darüber hinaus wird am 16. Sep-
tember ab 17 Uhr eine Trauer-
sprechstunde mit einer ausgebil-
deten Trauerbegleiterin angebo-
ten. Eine telefonische Anmel-
dung ist erforderlich. Es stehen
etwa 40 Minuten pro Person für
ein Gespräch zur Verfügung.

Blutspende in
Mellendorf
MELLENDORF. Nächste Gele-
genheit zum Blutspendenden
besteht am Freitag, 5. Septem-
ber, in der RealschuleAmLangen
Felde Mellendorf in der Zeit von
15.30 bis 19 Uhr. Das Deutsche
Rote Kreuz bittet um Unterstüt-
zung. Um einen reibungslosen
Ablauf zu gewährleisten, hat der
Blutspendedienst ein Reservie-
rungssystem eingeführt. Damit
werdenWartezeiten vermieden.
Anmeldungen und Terminre-

servierungen bitte auf dem Por-
tal http://www.spenderser-
vice.net/

Spontane Spender sind aber
auchwillkommen. Der Bedarf ist
groß. Alle Freiwilligen sollten ge-
sund und fit fühlen. Ab dem 18.
Lebensjahr darf Blut gespendet
werden. Bitte den Personalaus-
weis unbedingt dabeihaben.
Als Dankeschön gibt es einen

Imbiss vom Blutspende-Unter-
stützungsteamMellendorf inder
Essensausgabe der Realschule.

NOTDIENSTE

Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, Tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und Schulung
für Eltern, Kostenfreie Sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
Tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
Tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
Tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder Straße 65,
Tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
Tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
SPN.Nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, Do. 15-18 Uhr,
Tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie Selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und Suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, Nebenräume MZW
Halle, Tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis Do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, Tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
Sanitätszentrum Hannover,
Tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
Tel. (05139) 99 42-0

GOTTESDIENSTE

3 Ev.-luth. St. Martini-Gemeinde
Brelingen, Sa., 30.8., 11 Uhr: Tauf-
fest am Natelsheidesee in Bissen-
dorf-Wietze; So., 31.8., 10 Uhr: Got-
tesdienst in Brelingen, L. Pape
3 Ev-luth. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Elze-Benne-
mühlen, Sa., 30.8., 11 Uhr: Tauffest
am Natelsheidesee in Bissendorf-
Wietze; So., 31.8. 10.30 Uhr: Gottes-
dienst, Kirchenkreisjugendfestival;
11.15 Uhr: Gottesdienst in Oegen-
bostel, L. Pape
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde
Helstorf-Abbensen, So., 31.8., 10
Uhr: Gottesdienst in Helstorf

AUF EIN WORT

Wünsch dir was
BISSENDORF. Am Sonnabend,
13. September, um 18 Uhr stellt
DaCapoChoir in der Bissendorfer
Kirche St. Michaelis sein neues
Konzertprogramm „Wünsch dir
was“ vor. Wünsche verändern
sich im Laufe der Zeit - das spie-
gelt das Konzertrepertoire von
2002 bis heute wieder. Wie das
Leben so spielt: harmonisch oder
kämpferisch, fröhlich oder nach-
denklich. Bekannte und neue
Songs werden präsentiert - von
Bartek Kwoka verblüffend neu
arrangiert. Lassen Sie sich über-
raschen. Das Publikum darf mit-
wählen. Eine kurze Pause bietet
Gelegenheit zum Plaudern bei
einemGetränk.Der Eintritt ist frei
- Spenden sind willkommen
Näheres über DaCapoChoir

unter https://dacapo-cho-
ir.blankmusic.org/

Musik, Wein und
Leckereien
MELLENDORF. Der Spätsom-
mer wirft seine goldenen Schat-
ten voraus, und mit ihm steht ein
Höhepunkt im Veranstaltungska-
lender Mellendorfs bevor: Für
Sonnabend, 6. September, ab 17
Uhr lädt der Bürger- undVerschö-
nerungsvereinMellendorfwieder
herzlich zum beliebten Herbst-
undWeinfest auf dem Hemmen-
hof ein.
Auch in diesem Jahr erwartet

die Besucher ein stimmungsvoller
Abend mit einem abwechslungs-
reichen Programmund vielen ku-
linarischen Genüssen. Den musi-
kalischen Auftakt macht tradi-
tionsgemäß der Shanty Chor aus
Isernhagen,dermit seinenmariti-
men Liedern für eine feierliche
Einstimmung sorgt. Danach
übernimmt die BandGerhardmit
D das musikalische Zepter und
bringtmit LivemusikdieGästeauf
die Tanzfläche – Mitsingen und
Mittanzen ausdrücklich er-
wünscht!
Für das leibliche Wohl ist bes-

tens gesorgt: Ob Gegrilltes, herz-
hafte Flammkuchen, Pellkartof-
feln, eine reichhaltige Käse-
Wurst-Theke, kleine Snacks,
Crêpes oder leckeres Eis – hier ist
für jeden Geschmack etwas da-
bei. Passend zum herbstlichen
Flair werden edle Tropfen vom re-
nommiertenWeingut Enk ausge-
schenkt. Darüber hinaus stehen
selbstverständlich auch Bier und
nichtalkoholische Getränke zur
Auswahl. Der Bürger- und Ver-
schönerungsverein Mellendorf
freut sichaufzahlreicheBesucher,
die gemeinsam ein schönes spät-
sommerliches Fest feiern möch-
ten. Der Eintritt istwie immer frei.

Dankbarkeit
Ist das Glas halbvoll oder ist es
halbleer? An dieser Frage ent-
scheidet sich vieles. Denn es ist
eine Frage, die Auskunft gibt
über meine Einstellung zum Le-
ben. Bin ich der nörgelnde Pessi-
mist? Oder bin ich jemand, der
sich mit den Gegebenheiten des
Lebens arrangieren kann und
auf das Positive sieht?
Ich erinnere mich noch gut an
meine berufliche Anfangszeit in
Bremerhaven. Irgendwie gehör-
te es dort zum guten Ton, sich
über alles und jeden zu be-
schweren. Mag sein, dass das
zum Teil von den bitteren Erfah-
rungen herrührte, die diese
Stadt in den letzten Jahrzehnten
machen musste. Werftenkrise,
weitgehende Automatisierung
des Hafenbetriebs – in Bremer-
haven gab und gibt es eine hohe
Arbeitslosigkeit. Wer davon be-
troffen, ist hat allen Grund sich
zu beschweren.
Aber der Hang zumMeckern
war auch unter Menschen ver-
breitet, die eigentlich gar nicht

von diesen Dingen betroffen
waren. Und das gibt es inzwi-
schen nicht nur in Bremerhaven,
sondern auch in Langenhagen.
Umso mehr beeindruckten mich
Menschen, die eine andere Ein-
stellung hatten. Auch die gab es
natürlich. Eine alte Dame, die
wahrlich schlimme Zeiten durch-
gemacht hatte, engagierte sich
zum Beispiel bis ins hohe Alter in
der Jugendarbeit der Gemeinde.

Sie freute sich, wenn Jugendli-
che Ideen entwickelten – auch
wenn die nicht immer vernünf-
tig waren. Sie war froh über je-
den Jugendlichen, der etwas be-
wegen wollte, auch wenn das
manchmal anstrengend war.
Natürlich hätte sie sich auch da-
rüber beschweren können, dass
das Arbeit macht und unbe-
quem ist. Aber das war nicht
ihre Art. Und das lag an ihrer
Einstellung. Sie war dankbar für
die Möglichkeiten, die das Le-
ben bietet. Sie freute sich an der
Vielfalt.
Am besten, wir schneiden uns
eine Scheibe davon ab. Dank-
barkeit ist eine Frage der Einstel-
lung. Dankbar zu sein für das,
was das Leben für mich bereit
hält. Dankbar für Chancen, He-
rausforderungen und für die vie-
len kleinen Dinge, die wir für
selbstverständlich halten. Das
würde vieles leichter machen.

Pastor Torsten Kröncke,
Elisabethkirche Langenhagen

Torsten Kröncke. Foto: privat
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SIERRA LEONE: Der Krankenpfleger Charles
Jormoh von Ärzte ohne grenzen kümmert
sich im Hangha-Krankenhaus in Kenema um
ein Neugeborenes. © Peter Bräunig 11
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Jetzt Broschüre bestellen!
Tel. 030 700 130-145
www.aerzte-ohne-grenzen.de/
testamentsspende

MIT IHREM TESTAMENT
LEGEN SIE ZUKUNFT
IN SICHERE HÄNDE
Geben Sie mit Ihrem Testament etwas
Wesentliches weiter: Hilfe und Hoffnung.
Wir beraten Sie gerne umfassend und
unverbindlich zur Testamentsspende.
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